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Lesen Sie...
 ... was positives Denken 

bedeutet, wer diese Denk­
schule begründet hat und 
wer auf diesem Weg finanzi­
ell erfolgreich geworden ist.

 ... wie wichtig es sein kann, 
sich positives Denken an­
zueignen sowie schädliche, 
negative Gedanken von  
sich fernzuhalten.

 ... welche Bausteine positives 
Denken umfasst und wie Sie 
durch positives Denken und 
Handeln finanzielle Unab­
hängigkeit erreichen.
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Positives Denken ist wohl sehr vielen Menschen ein Be-
griff. Wahrscheinlich kennen Sie auch die bekanntesten 
Protagonisten dieser „neuen“ Denkweise, obgleich sie 
schon sehr alt ist: Dale Carnegie, Norman Vincent Peale, 
Dr. Joseph Murphy, Erhard Freitag, Anthony Robbins 
oder Kurt Tepperwein. 

Zahllose Bücher wurden zu diesem Thema schon verfasst, doch 
mit dieser Schrift möchte ich mich einem besonderen Thema 
zuwenden – dem positiven Denken im Zusammenhang mit 
Reichtum. Doch dazu später mehr und in allen Einzelheiten. Es 
ist erwiesen, dass positiv denkende Menschen ein glücklicheres 
Leben führen; es ist belegt, dass positiv denkende Menschen 
besonders gute Beziehungen pflegen. Ebenso ist erwiesen, dass 
positiv denkende Menschen gesünder sind – alles im Gegensatz 
zu Menschen, die negativ über sich und ihre Umwelt denken.

Bevor ich aber auf den finanziellen Aspekt des positiven Den­
kens eingehe, möchte ich zunächst einmal darstellen, was die 
meisten Menschen unter „positivem Denken“ verstehen, wel­
che Ansichten sie dazu haben und welche Erfahrungen sie da­
mit gemacht haben. Ich möchte aber auch darlegen, was Be­
fürworter und Kritiker des positiven Denkens zu sagen haben. 

Was ist eigentlich 
positives Denken?

Namhafte Positiv-
Denker ...

Was halten Sie vom Positiven Denken?

Reichtum durch 
positives Denken
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Beginnen möchte ich mit „Volkes Meinung“, also Aussagen  
jüngerer Menschen zu positivem Denken, die ich aus ver­
schiedenen Quellen gesammelt habe. 

	� Positives Denken, spiegelt einen Teil unseres Inneren. Je­
mand der positiv denkt, geht meist mit einem Lächeln auf 
den Lippen durch die Welt und das wirkt auf die Umwelt, 
diese Person wird eher wahrgenommen als eine Person die 
zu negativ denkt. Solche Menschen laufen meistens mit 
schlaffen Schultern und hängenden Mundwinkeln durch 
die Gegend, dadurch werden sie fast unsichtbar..., denn 
wer möchte solche Menschen schon anschauen?

	� Ob allerdings positives Denken dazu beiträgt, etwas zu be­
kommen, was man möchte? Da habe ich meine Zweifel. Es 
hilft wohl, dass man bei nicht erfülltem Wunsch nicht in 
Depressionen oder Selbstmitleid zerfällt. Positives Denken 
gibt die Kraft zu sagen: „Schade, dann gelingt es eben 
beim nächsten Mal.“

	� Positives Denken vollbringt keine 
Wunder, aber es hilft, das Beste aus 
den Gegebenheiten zu machen.

	� Sich die ganze Zeit einzureden „ei­
gentlich ist er total verliebt in mich, 
irgendwann kommt er zu mir, wenn 
tatsächlich alle Anzeichen dagegen 
sprechen – das ist meiner Meinung 
nach kein positives Denken, sondern 
die Verkennung von Tatsachen. Und 
damit kommt man nicht weit.

	� Das mit dem positiven Denken ist so eine Sache. Wenn 
man es richtig anwendet, kann es sehr hilfreich sein. Es ist 
aber eben auch kein Wunschbrunnen. 

Meinungen jüngerer 
Menschen zu positivem 
Denken.
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